
G e m e i n d e H a l l i g H o o g e  
Bau-, Umwelt- und Agrarausschuss 
 - Der Vorsitzende -  

Niederschrift 

über die Sitzung des Bau-, Umwelt- und Agrarausschusses 
Hallig Hooge am Montag, den 20. Juni 2016 

in der Gaststätte „Zum Seehund“, Hanswarft 
 

Beginn: 19.30 Uhr 
Ende:  21.25 Uhr 
 
 
Teilnehmer:   Michael Klisch 
    Hauke Ketelsen 
    Fred Petersen 
    Jan Dell Missier 

    Hartwig Binge 
    Matthias Bendixen 
Entschuldigt fehlt:  Matthias Piepgras 
 
Von der Verwaltung:  Dirk Bienen-Scholt, Protokollführer 
 
Zuhörer/innen:  6 Gäste 
 
Tagesordnung: 

1. Begehung zur Erneuerung der Verschottung am Hallig Hus (Treffpunkt Hallig Hus 
um 19.30 Uhr) 

2. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der form- und 
fristgerechten Einladung 

3. Feststellung des Protokolls vom 25.04.2016 
4. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
5. Verlagerung der Werkstatt von Hanswarft nach Ockenswarft 

6. Besprechung Baumaßnahme Markttreff in Vorbereitung auf die 
Bürgerversammlung 

7. Verschiedenes 
 
 
TOP 1     Begehung zur Erneuerung der Verschottung am Hallig Hus  
 
Der Ausschussvorsitzende Michael Klisch begrüßt alle Anwesenden.  
 

 Zur jetzigen Situation: 

Die bisherige Verschottung besteht bei den Fenstern aus angebrachten Schienen in 
denen bei Überflutungsgefahr Multiplexplatten eingeschoben werden können. Bei 
der Türe ist eine klappbare Lösung aus Multiplexplatten gewählt worden. 
 
In Laufe der Jahre hat bei den Holzplatten der Verrottungsprozess eingesetzt, so 
dass diese nun erneuert werden müssen. 
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Der Ausschuss favorisiert hier bei den Fenstern eine klappbare Lösung aus Metall 

oder Holz. Die Türe soll durch die Außenmitarbeiter instand gesetzt werden. Durch 
die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Ausschussvorsitzenden werden hierzu 
Preise abgefragt. 

 
TOP 2   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit,  sowie der  form- 
              und fristgerechten Einladung. 
 
Der Ausschussvorsitzende Michael Klisch begrüßt nochmals alle anwesenden 
Ausschussmitglieder sowie die erschienenen Gäste. 
Er stellt die form- und fristgerechte Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 3     Feststellung des Protokolls vom 25.04.2016 
 

Zu den im Protokoll genannten Maßnahmen werden durch noch folgende Punkte 
ausgeführt: 
 

 Die Anschaffung von Spielgeräten für die Schule läuft nach wie vor in enger 

Abstimmung mit der Schulleiterin. Hier bedarf es noch letzter Abstimmungen 
zwischen Schule, Eltern und Schülern. Im Anschluss daran, wird die Gemeinde das 
Antragsverfahren eröffnen. Hieran ist die Wasserbehörde, das LKN, die untere 
und obere Naturschutzbehörde zu beteiligen. Dies ist erfahrungsgemäß ein etwas 
längerer Prozess, so dass in diesem Jahr evtl. die Genehmigungen beschafft werden 
können und das Aufstellen erst im kommenden Jahr stattfindet. Es wäre dann 
darauf zu achten, dass wir die eingestellten Mittel ins Haushaltsjahr 2017 
überführen. 

 

 An der Auffahrt Nis Randers wird wohl im Jahr 2016 keine Baumaßnahme mehr 
durchgeführt, da die EON, welche dort ein neues Stromkabel verlegen möchte ihre 
Planung noch nicht abgeschlossen hat. 

 

 Die Fliesen vor dem Hallig Hus wurden zwischenzeitlich durch extra rutschfeste 

Fliesen ersetzt. 
 

 Der Einsatz von Rückflussverhinderer ergibt sich aus § 17 Trinkwasserverordnung. 

Auf dieser Grundlage wird die Feuerwehr in diesem Haushaltsjahr erstmal vier 
Rückflussverhinderer beschaffen. Im kommenden Jahr werden dann die restlichen 
beschafft, so dass am Ende jede Warft mit einem Rückflussverhinderer 
ausgestattet ist. 

 

 Ursprünglich war vorgesehen für diese Ausschusssitzung Frau Kundy vom Kreis 
Nordfriesland einzuladen. Diese sollte Auskunft über das Thema Bebauungspläne 
geben. Da es in der Abteilung jedoch eine personelle Umbesetzung gegeben hat, 
wird dieser Termin nachgeholt. In Vorbereitung dieses Termins soll, so ist es vom 
Kreis gewünscht, ein Fragenkatalog erarbeitet werden. Dieser wird in der nächsten 
Ausschusssitzung bzw. im Gemeindebüro erstellt. 
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 Durch die Reedereien Diedrichsen und Adler Schiffe soll eine neue 

Personentransportmöglichkeit auf Hooge fahren. Hierzu sollen die Betreiber Ihr 
Konzept in den zuständigen Ausschüssen vorstellen. Der BgM hat hier schon 
signalisiert, dass die Gemeinde grundsätzlich einer solchen Idee aufgeschlossen 
gegenüber steht. 

 

 Das Thema Mühlenpfahl muss noch mit Annemarie Lübke besprochen werden. 
 

 Die Kreisstraße ist nach wie vor im schlechten Zustand. Wie der BgM ausgeführt 

hat, ist der Ausbau erst einmal zurück gestellt worden. Die Gemeindearbeiter 
hatten im Frühjahr aufgrund der schlechten Witterung große Probleme die 
notwendigen Ausbesserungsarbeiten auszuführen. Aufgrund der 
Verkehrssicherungspflicht sind hier Verkehrsschilder aufgestellt worden, um auf 

die schlechte Situation hinzuweisen. Im Jahr 2015 wurde durch die 
Straßenmeisterei kein Grand geliefert. Am 27.06.2016 soll allerdings eine große 
Menge Grand für Ausbesserungsarbeiten geliefert werden. 

 
Das Protokoll wird mit 6 Ja-Stimmen festgestellt. 
 
TOP 4     Anfragen aus der Öffentlichkeit 
 
Durch die anwesenden Zuhörer werden folgende Fragen gestellt: 
 

 Wie wird der Ausschuss den TOP 5 bearbeiten. Werden hier Fragen durch die 

Zuhörer zugelassen? 

 
Fragen werden während der Diskussion zugelassen. 
 

 Wie sehen die Planungen für einen behindertengerechten Zugang am Hallighus 
aus? 

 
Die Planungen hierzu sind erst einmal zurück gestellt worden, da im Zuge der 
Errichtung des Markttreffs das Gelände angehoben werden muss. Danach wird der 
barrierefreie Zugang hergestellt. 
 

 Wie steht die Gemeinde zum Thema Ampferbekämpfung? 

 
Durch das LKN wird der Ampfer bereits bekämpft. Für Nutztiere stellt die Pflanze 

keine Gefahr dar, sie wird lediglich nicht gefressen. Als Alternative zum Einsatz 
von Pflanzenschutzmitteln kann die Pflanze mechanisch durch einen sogenannten 
„Ampferstecher“ beseitigt werden. Hierbei wird das Gewächs mit der Wurzel 
entfernt. Durch die Gemeinde wird ein „Ampferstecher“ erst einmal probeweise 
beschafft. Weiterhin soll geklärt werden, ob die Gemeinde mit 
Pflanzenschutzmitteln hier vorgehen darf. 
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TOP 5     Verlagerung der Werkstatt von Hanswarft nach Ockenswarft 
 
Auf Ockenswarft besteht schon jetzt für die gemeindlichen Angelegenheiten ein etwas 
größeres Lager sowie auf Hanswarft am Hallighus die Hauptwerkstatt. Durch das LKN ist 
noch bis zum Jahr 2022 eine Lagermöglichkeit auf Hanswarft gepachtet. Hier stellt sich 
die Frage, ob nicht zusammen ein Lager und Werkstatt geschaffen werden sollte. 
 
Durch die Gemeindearbeiter wird eine Zusammenarbeit jedoch zurzeit als schwierig 
angesehen. Hier müssten noch weitere Abstimmungen erfolgen. Die Größe eines 
möglicherweise neuen Objektes auf Ockenswarft wird ebenfalls als schwierig angesehen, 
da bei einer möglicherweisen Zusammenlegung der Werkstätten von der Gemeinde und 
dem LKN ein großer Raumbedarf entsteht. Einig ist man sich darin, dass in einer 
möglichen neuen Lösung Platz für die Fahrzeuge geschaffen werden müssen. 

 
Weiterhin wird durch den Ausschuss durch Vorschläge der Öffentlichkeit diskutiert den 
jetzt vorhanden Klärteich zuzuschütten, aufzuwarften und auf diesem dann ein 
multifunktionaler Bau entstehen zu lassen. 
 
Letztendlich wird sich der Ausschuss weiterhin in den nächsten Sitzungen mit dem 
Thema befassen. Gesucht wird eine zukunftsweisende Lösung losgelöst von einem 
möglichen Standort. 
 
TOP 6     Besprechung Baumaßnahme Markttreff in Vorbereitung auf die 
                Bürgerversammlung 
 
Die am 28.06.2016 geplante Bürgerversammlung zum Thema Markttreff wird verschoben, 

da sich die Planung verkompliziert hat. Es gibt zurzeit noch zu viele ungeklärte Fragen. 
Der Termin wird jedoch kurzfristig nachgeholt. 

 
Es wird jedoch festgestellt, dass das Gebäude mit seiner angedachten Nutzung jetzt schon 
an seine Grenzen stößt. Die jetzige Planung stellt einen Kompromiss dar, da einerseits der 
Wille der Bevölkerung Rechnung getragen werden sollte und andererseits die Gemeinde 
an ihre finanzielle Grenze stößt. 
 
TOP 7    Verschiedenes 
 

 Die neue Badetreppe an der Sandbucht Westerwarft wurde fertiggestellt. 

 

 Durch das LKN ist der Wasserabfluss des Weges zum Hochwasseranleger 
Landsende wiederhergestellt worden. 

 

 Die Sanierung des Anlegers Landsende wird kurzfristig in Angriff genommen. 

 

 Im kommenden Haushalt 2017 sollten Mittel für einen neuen Aufsitzrasenmäher 

eingestellt werden, da der alte sehr reparaturanfällig ist und in letzter Zeit schon 
mehrere kostspielige Reparaturen benötigte. 
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Mit einem Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21.25 Uhr. 
 
 
 

              
Michael Klisch Dirk Bienen-Scholt 
Stellv. Vorsitzender Protokollführer 
 


